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R Elefleith ist neuerdings ur 

Wiens non Erzadern im Bo nj 
Wdet worden« während der Ader-- 
sie-be stiihererseiten in der Wunsches- 

ein Mittel dazu sah. l i Engländer, Leo Dast und Als- 
ted Winter-, haben einen Apparat 

der es ermöglicht unterir- 
Ersgänge auszuspüren Gemäß 

der Beschreibung de- »Eleltro- Techni- 
kert« in Wien besteht dieser Apparat 
aus einer elektrischen Batterie, deren 
Spannung durch eine Jndultionsspule 
aus 30,000 bis 150,000 Bolt gebracht 
wird und durch Anwendung eines be- 
onders lonstruirien Unterbrechers mit 
unlensirecke an den Selundärdrähten 

Wellen von beliebiger Frequenz liefert. 
Diese Strom- Impulse hoher Span- 
nung werden durch eine gewöhnliche 
Oberleitung nach zwei ober- oder unter- 
irdisch gelegenen Punlten geführt, deren 
Auswahl der geologischen Forniation 
der Schichtung gemäxz zu treffen ist 
und dort mit in die Erde getriebenen 
Metallpflöcken verbunden, die als Elek- 
troden dienen. Der zur Bestimmung 
der Richtung der Erzadern dienende 
Apparat besteht aus einem sehr em- 

pfindlichen Reionator, der mit zwei 
Telephonempsängern ausgerüstet ist« 
um die in die Erde geschickten elelri- 
schen Schwingungen auszunehmen Der 
normale Ton der Telephone wird vor- 

gemerlt und dann die Nesonatorltnie 
nach und nach aus eine Entfernung von 
1 bis 13 ards unt den Resonator 
herum umge teckt und ansAbweichungen 
im Ton der Telephon-. geachtet. Treten 
solche nicht ein, so wird der Resonaior 
un einen anderen Ort übertragen, um 
dort den Versuch zu wiederholen Zeigt 
sich eine Veränderung im Ton, so deu- 
tet diese aus die Anwesenheit oon unter- 
irdischen Metallmassen, die der Ober- 
sliiche am nächsten sind, wo der Ton am 

lautesien klingt. Dieses System ift von 

den Erfindern schon vor längererseit 
Inn erreug angewandt worden, w in 
einem abgebauten Bleibergwert in Car- 
ganshire, wo es zur Auffindung eines 
Erzgangs in drei Yards Tiefe und zum 
Nachweis eines anderen in 36 Yards 
Tiefe führte· Jni Bergwerl Preftatyn 
North Wale5) wurden vor nicht langer 
Zeit in Gegenwart zahlreicher Fach- 
Jgiinner Versuche angestellt. Dieselben 
ergaben, daß eine Erzschicht sich etwa 
500 Yards iiber den ursprünglichen 
Abbau hinaugerstteckt und größere Tie- 
fen wahrscheinlich sehr reichhaltig find. 
Auf Grund dieser Versuche hat die eng- 
lifche Gewerkschaft, welche bis fest 
nahezu IMDOO veransgabte, ohne 

« 

abbauwiirdigen Erzgang zu fin- 
den, sich zu neuen Schürfungen an den 
von dem Apparat angegebenen Punkten 
entschlossen Man darf auf die Ergeb- 
nifse gespannt fein, denn falls, wie zu 
erwarten, die Andeutungen des Appa- 
rats Bestätigung finden, fo wird sich 
fiir manchen Bergwertsbetrieb eine 
aussichtsvolle Zukunft eröffnen. 

Komsnerzielle Ausbeu- 
tung eines Vulkanå· Ein 
ameritanisches Snndikat, das vor Kur- 
zem die Verhandlungen über den An- 
kans des mexäkanifchen Vulkans Popp- 
ratepetl abgeschlossen hat, will etliche 
Millionen Dollars verausgaden, unt 
den Vulkan kommerziell auszunutzen 
Außer der Erbauung einer Zahnrad- 
bahn vorn Fuße des Berges bis zum 
Kraterrand ist die Anlage mehrerer Ho- 
tels in einer Hälse von 18,000 Fuß ge- «- 

plant. Das Wichtigste ist aber die 
Errichtung einer riesigen elektrischen 
Kraftanlage am Gipfel thaccihuatl." 
Das Synditat hat bereits die werth- 
vollen Wasserrechte der am thacci- 
hnatl entspringenden Flußläufe erwor- 
ben, unt die nöthigt Eleftrizitiit für 
die Zahnradbalm zu erzeugen. Auch 
Zufziehmafchinem die Schwefel aus 
dem Innern des Kraters zur Erd-Idee- 
fliiche schaffen sollen. werden rnit der 
durch die Flüsse gewonnenen Geld-ist- 
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stähle, auf denen Touristen nach dem 

Kreta-Innern fahren können. 

Kein Musiifteund. Der 
22iiihrige Fakbige Robert Ford aus 

Chicago wurde letzthin in Philadelphia 
verhafiet, weil et auf zwei Knaben ge- 
schossen hatte. Der Faxbige hatte sich 
über die Bengel geärgert, weii sie 
»Coon-Songs« sangen. Jn feinem Bei 
sitz wurde ein Zsialibriger sechsläuiiger 
Revolver gefunden, aus dem ein Schuß 
abgefeuert war, während die übrigen 
Nummern noch geladen waren. Ein 
feinerer Schuß war noch Le;5i·::k;tigt 
gewesen, die Patrone war vom Hahn 
eingean, aber nicht losgegangew Um 
dem heißblütigen Farbigen das »Spiele 
sichi mit Schießgewehrenk« einzuschär- 
fen, schickte ihn der Richter auf sechs 
Monate ins Kottektionzhaus. 

Radium-Ausstellung. 
Eine Quantität Radium traf neulich 
im amerikanische-! naturgefchichtlichen 
Museum zu New York ein und wurde 

vertrauen-gesättigt M ging-r Gjtg v i « Eis en chemisch keinen Radimns 
, and sich in einer Gastölztg Mam- p stets war, wie derdttte 
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· Tet in per Nähe san seene tn 
Krarneh Cassino Iohnende reiche Isr- 
tner Reis Srna-san be iag lebte soche 
Selbstmard, indem er ch die Ideen ain 

Vandgelent durchschnitt Er beging 
die That in der Gran-Ich und als seine 
Frau ibn fand, war jede oblse für ihn 
zu spät. Saat-san hatte in den lesten 
Monaten stark getrunken und war zeit- 
weise geistig gestört Er hinterliißt 
eine der besten Farmen tm Ceunty, fo- 
wie ziemlich Geld. 

« Die 27 Jahre alte Mabel Breit-er 
in Ber Springd starb am Montag in-« 
folge der fchrecklichen Brandwunden, dies 
sie am Sonntag erlitt, indem ihre Klei- 
der bei einem Gasolinoien Feuer singen 
dadurch, daß durch Wind die Flammen 
nach ihr geschlagen wurden. Sie lief 
aus dem Haufe nnd draußen wurden die 
Flammen gelöscht, doch war sie schon 
schrecklich verbrannt. Das Unglück ge- 
schah im Hause ihrer Schwester, Frau 
Wailizer, die bei ihren Eltern su Odell 
Wat- 

« Der prominente Farmer henrn Nu- 
dot bei Columbus wurde am Montag 
auf der Loupbrücke todt aufgefunden und 
stand ein Rad seines Wagens auf feinem 
Halse. Er war auf dem Wege nach der 
Stadt gewesen mit einer Ladung Corn 
und bei der Abfahrt von der Brücke siel 
die Deichsel vom Neckyote, weil die Zug- 
ftrånge zu lose waren. Er fiel vorn 

Wagen oor das Rad. Die Deichsel 
schwang sich zur Seite und versing sich 
im Brückengelönder, den Wagen feststel- 
lend. Die Waage brach und die Pferde 
liefen davon. Rudot war ein alter Bür- 
ger des County’s und sehr angesehen. 
Er war 53 Jahre alt nnd hinterläßt eine 
große Familie. 

. 
· Jn Omaha trieb Montag Abend 

wieder ein Saloonräitber sein Wesen und 
zwar inden Wirthschaften odn h· C. 
Harm an 2002 Vinton Straße und von 

iohn Kittler, 3223 Renten- Der KerlL I-— —.t- ..--: Q- --l—-....- s- ----------- 
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etwa 10:30 in Daraus Wirthichaft und 
twang Darin und zwei Andere, Franc 
Mattes und sdolph Pevot, in die Eis- 
bor zu kriechen, worauf er die Kasse 
leerte, die etwa IS enthielt. Kurze Zeit 
darauf wurde dasselbe Mandoer in Kitt- 
lei’s Saloon wiederholt. Hier befand 
sich außer dein Wirth noch Jred Krug, 
der feine Uhr herausgeben mußte· Dann 
wanderten Beide in die Eiddor und die 
aus etwa Ob bestehende Kasse ging in 
die Taschen des Räubers-. Diese Art 
Uederfälle scheinen in Oniaha nachgerade 
an der Tagesordnung zu sein- 

J n der iepublikanischen Conoention 
des elfien Gerichtidiftrikts, welche lehte 
Woche zu Ord stattfind, wurden J. N. 
Paul und R. hanna von Greeley no- 

ininirt. Die Voll County Republikaner 
hatten sicher daraus gerechnet, daß T- 
O C. Harrison von hier noniinirt wer- 

den würde, an dein sie auch einen sehr 
guten und fähigen Mann gehabt hätten 
und find sie sehr oerschnupft darüber, 
daß Varrison in der Conoention 
die Nosninaiion nicht erhielt. Nach 
ihrer Ansicht hätte ein Kandidai von 

dieisin Ende des Oiftrikts und einer vom 

anderen genommen werden sollen und 

außerdem meinten fie, in Harrisoii einen 
Mann zu haben. der in Bezug auf 
Kenntnisse im Richteiairit, allgemeine 
Tüchtigkeit und Fähigkeit nicht so leicht 
übertroffen würde, worin wir ihnen auch 
bespstichtem aber —— das spielte in der 
isoniieiition Alles keine Rolle und Danna 
wit de niii großer Majorität noininiitI4 
nachdem erst Paul bei Akklaniation auf- 

gestellt worden. Nun, erwählt wird 

Hanna jedenfalls doch nicht, während es 
bei Hairison möglich gewesen wäre, da 

derseibe ein gutes Renoinniee hct und 
sehen lau-e Jahre das Richteraint inne; 
hatte, indeni er nicht nur Distriki-, so: - 

dern auch schon Oberrichter war. Run, « 

»wir als Demokrat können zufrieden sein, 
ide- dsekess die Eos-hiesel- dis Inssehtsn 

der Landmann auf unserer Seite bedeu- 
’tend besser find. Tie Demokraten und 
Populisien nominieten gemeinschaftlich 
EJohn R. Thompfon von hier, der schon 
Tfeit Jahren das Amt des thtiiktiichtees 
vtrefleibet und Den Richter Irniftrong 
Iocn Albiom dei- auch in jeder Beziehung 
Itüchtiger Mann und tn jenem Theile ois 

ITiiftkiktg von Allen die ihn kennen bei) 

tgeachtet Ist. 

I Retter süsiensteich entdeckt. 
I Kapitäki Wiuicuki Col-heck, des Be- 

fehlshabet des Schiffs »Moenin ,« 
Tendetö der »Discovety,« die sickf « 

kanntl auf einer Forschungstei e in 
den Sü poLiRegionen befindet, ist die- 
ser Tage auf dem Wege nach London, 
wo et Bericht erstatten soll, in Sau 
Francisco eingett en und hat fol- 

ende interessante ngaben gemacht- 
as von der Expedition erzielte we- 

es lichste Resultat besiehe in der Ent- 

nß eines neuen Küstensttichs von 
400 b 500 Meilen. Ue E ditton 
sei auf Schlitten bit zu 82. 7 Grad 
slldl Brette vorgedrungen und so 
kbeit ei bisher kein Forscher langt. 
El wurden zahlreiche neue von 
Wo mögen- nnd Wien entdeckt 

nde wurden in en angetrof- 
fen, gegen aber keine stören nnd 
keine Weile. Die Mike sei eine bei 
Wen ge e als in den arkttschen 
sechsten n den steige del 
E den eminente-mitten 

W bis M Grad über Null, ans 

MWsIOMs 
Ist des messen-eigen the-s der 

g be- sessen-retten est-sag der 
tecteneelonade ich-t, werden en- 

wertlg vierzehn Muse-been enge est, 
von denen sedes einen der vierzehn Staa- 
ten eeprssenttren wird, die ursprünglich 
das alte Lonsinnsgebiet bildeten. Diese 

Beete W sith in unmittelbsrer Nähe 
Idee Statuss befindet-, Delche die einzel- 
nen Staaten bildlith darstellen und die 
Namen der lehteren werden von Blumen 
gebildet selbst aus größerer Entfernung 
zu lesen sein. 
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Die Ueberfluthung von Gulveston ist 
der Gegenstand einer naturgetreuen Dar- 
stellung dieser surchtbaren Katastrophe, 
die während der Aussiellung zu sehen 
sein wird. Die Inhaber der betreffen- 
den Coneession haben den Maler Ausiin 
und vier andere Künstler mit Ausfüh- 
rung der nicht mechanischen Arbeiten be- 
srnut und die ersten Entwürse werden 
gegenwärtig von ihnen in St. Louig an- 

gefertigt, um dann in Herrn Austin’s 
Atelier in Newark, N. J., in vergrößer- 
tem Mnußsiabe aus Leinwand über-regen 
zu werden. Diejenigen Bilder, welche 
die größten Dimensionen haben, müssen 
in dem Gebäude selbst hergestellt wer- 

den, das aus dem Aussiellunggterrnin 
errichtet werden und eine einhundert 
Fuß breite Bühne enthalten wird. 
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Von den Phillippinen Inseln wird 
eine aus Eingeborenen bestehende Musik- 
bnnd nach St· Louis kommen und eine 
zweite wird von Porto Rieo erwartet; 
diese lehtere ist aus vierzig Knaben im 
Alter oon zehn bis vierzehn Jahren zu- 
sammengeseht und der Dirigent der 

Knabenlapelle verspricht, daß das Pub- 
likum durch ihre Leistungen sehr besrie- 
digt werden wird. 

—(t 

Die Obstnusttellung des Staates 
Missouri wird unter Anderem in 1500 
Glnsgesäßen die seinsten Qbstsorten ent- 
halten. Die Kommission bat beschlos- 

fen, 1000 Fässer der besten Aepfel in 
verschiedenen Theilen des Staates anzu- 
kaufen, unt der Welt tu zeigen mass 
Missouri auf diesem Gebiete producirL 
Dieselben werden selbstverständlich bis 
zur Eröffnung der World«s Fair in Re- 
frigeratorfpeiehern aufbewahrt werden. 
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Jn der Aussicllung von califarnien 
wird eine Holzplanke zu sehen iein, die 
elf Fuß in der Brette und sechszig Fuß 
in der Lange mißt, ferner wird aus die- 
setn Staate ein Baum von Ichtgig Fuß 
Länge ausgestellt werden und unt ihn 
gut transportiren zu können wird er in 
fünf Theile zerlegt und nach der Ankunft 
wieder zusammengefügt werden. Die 
ealifornisehe Unsstellungscontrnifsian 
wird ein haug erbauen lassen, das ganz 
und gar aus rathern halt Gier-away 
gezimrnert werden und die gesammte in- 
nere Ausstattung pan den nämlichen 
Holze erhalten fall. Aus Mississippi 
wird gelbes Tannenhplz ausgestellt ther- 

den, das über hundert Fuß lang ist. 

Einer der interessantrften Theile der 
Weilst Fair wird die Iusftellung sein, 
die auf Anordnung des Ver. Staaten 
Schatzurntsfelretärg in der Münze itt 
Philabelphtu vorbereitet wird. Dtefelbe 
wird in Glas-lösten eine wahlgeardnete 
Sammlung aller Geldmünten und Me- 
daillen enthalten, die fett Errichtung der 
siünze in Philadelphia geprägt worden 
find, sowie alle Maschinen, welche die 
moderne Münzlunst von heute benuyt 
und obendrein werden diefelden in Thä- 
tigleit fein, unt den Besuchern das ge- 
fantrnte Verfahren anschaulich zu machen 
aont Schmelzen des Metall- bia zur 
Fertigsiellung der ges-ragten Mdnzem 
Ills Curivsität wird aurh die alte Hand-· 
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VIII-mu- 
Bewegung. 

Schon macht sich eine große Geschäf- 
tsgkeit m unserem Pudwaatenstxepmns 
nie-u bemcckknr. Wir staunt-Un »vor 
einen bedeutenden Umsatz, denn unsere 
Auswan ist ausgezeichnet, aber. um du 

Wahrheit w sagen, knien solchen An- 

drang, wie wir ihn wirklich haben· bat- 
ten wir nicht erwartet. Es muß das 

wohl feinen gewtchtigen Gusnd haben 
hmfxchtltch der Westen, der Modernuät, 
vlber der Preise, vielluchki weqcn allen 
dreim. Kommt und prüft dies selbs·r. 
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SpezialiBargains. 
. Is- Und disk Chkck Nmthms für 

Mk 

cutsng Flusses-, schwer gesucht, die 
Ward tu 4c. 

Man-Hemis, aile Farben, fiix-Waists, 
die Ward zu III-sc. 

Feine Tores-on Spitzen, :- Zotl breit, 
du- Yatb zu äc. 

Höll. Torchonispitzeth just das Ding 
für .Kovfktssettbcfay, die Yard W III-Ia 

o 

lkxöll Totchon Spitzen, gute dauer- 
haftc Qualstäk, du- Ward w 2I c. 

speiissisu wir noch ern-a erwähnen, daß « Schwere bs111n1vollem, würfcliq ge- 
Jhk Eure Bestellung 

« 

w mustertc Hi1ndluchstoffe, l« 
» soll breit, kothe Kante, nuh mw Nu ncgmd umg; wekth sic« Fng Preis, die 

lich 111c1ch1"f Rats zu sc. 

Offcrtcn in 
Kleivcrsioffcn. 

L «W »mu- 
Unterllcidung 

— 

für den Winter. 
l- die Pard, IztizölL . 
or Novelty Suitingg, geeignet für Kleider für 

kleine Schulmädchem alle Farben. Dies Ist eure neue 
und nieder-ne Romtät und giebt beste Zutrrebenbeit. 

28 die ;’)ard. Oxford Sacking in blau, sit-wart c und braun gemischt. Its Zoll breit, t« dreier 
Bleistiflbeschretbung verfehlen wir eine genaue Angabe 
dessen zu machen was diese Waaren sind, aber die gute 
Qualität bei so niedrigem Preis wird Euch verwundern. 

« gis öll. 4ek »Hört 
JssrölL die Yarv Mzöll 

Alle Farben zgzzu 

vie Yes-d Höll 

lsamels hair Saitings. 
Scotch Minute-. 
Flanell Suitingg. 
Basler Wem-eg- 
Zibelines. 

I- « :t8zöll. o sc Itszöll. 
luzölL 

Zibeltneck 
Bonnockburn Tweech 
Bird«s lsye Zung 
Kleider Flanellc 

Alle Farben zuzzzr Mired Icrich Innern-. 

( die zllartx lGIn sehr schweres wasserdtchreg, ktl 9 )c Zoll breites Enge, m blau und ich-han« Ihr 
müßt dreien Stoff jeden, um dessen Werth ru begreifen, 
früherer Preis il.2.’-, Ietzt.... ..... .. ....90c 

I Fließig gefülterte, schwer 
gmppte Frauen-Unterhemden, mit Seide gesieppte Iront 
und mit Band eingesnßtee Hals, werth Mc, jedes 23c. 
Dazu gehörten Beiakleider ebenfalls 23c. 

ztceszig gesät-ekle Jersey genppte, ecku Frauen-Unter- 
hemden, sehr nett gearbeitet, ein regulärex Ssc Werth, 
jedes zu 29c. 
Tazugebörine Beinkleidek ebenfalls 29c. 

Feine, schwere, siießig gefütterte Frauen-Jerseyuntek- 
beenden von guter Qualität, warm und mollig, regula- 
tek Werth soc, jetzt zu Isc. 
Dautgehörige Beinkceider ebenfalls 39c. 

Schwer geflteßte, egyptisch geripme Frauen-Unter- 
bkmden, seidene Muschel-Steppatbeit, ein ausgezeichnet 
gixkeg unv- schweccsz Wintetkleid, Hör-Werth zu 49c. 

In merinorvollenen Fiauenhemden haben wie eine 
ausgezeichnete Qualität, natur-graue, glatte Waare, 
schwer und warm zu 7Zc. 
Taxugehönge Beinkletdet ebenfalls 75c. 

presse zu sehen lein. mittels welcher Ende 
des achtzehnien Jahrhunderts die ans 

Gyos oersertigten Gnßsorinen herge- 
iielli wurden. die cnan damals sittt der 

Prägeftempel gebrauchte. Auch Wagen 
nnd sonstige Geräthschasten, die man vor 

mehr als hundert Jahren in der Münze 
bei-list hatte, werden sich unter den ans- 

gesiellten Gegenständen befinden. 
-.-0- ..- 

» 
Von sehr großem Interesse wird sich 

’die antbropologische Abtheiliing erwei- 

sen, von der man vor einiger Zeit wegen 
der damit verknüpften beträchtlichen Ko- 
sten absehen wollte, aber nachträglich 
doch beschloß, ein solches Departement 
den übrigen belebeenden Zweigen beizu- 

sügem an denen die Si. Loniser Ansstel- 
«iung so reich seinxeoirn Prosessor W. 
J. Meigen Chef des Departement-, be- 
richtet, daß unter Andere-n eines der 
wenigen Nachkommen der alten römischen 

JKrieger, die nach der Schlacht oan Var- 
.salin in Griechenland oerbliebrm zu se- 
beii iein wird; dieser alte Nöinerfiatnin 

klebte sich damals in Tbessalien fest, wo 

Jleine Nachkommen bis aus den heutigen 
Tag zu finden sind· Ferner sollen eini- 

Ege Griechen oan den naheiii ais-gestorbe- 
Inen Stamme der Spbolioien nach St. 
Louia gebracht meiden, die zu den Zeiten 
homerd lebten and deren wenige Nach- 
toininen in den Gebirgen aus der Jnsel 
Cieta itnd ans Corsn leben. Diese 
Menschen sind wahrhafte Riesen von 

Gestalt und ihr Erscheinen aus der Aus-« 
.stellung wird .iicht blos dre Aufmerksam-: 

keit der Gelehrten und Alterthunrssorsss 
scher out sich ziehen· Von den ursprüng-; 
lichen Bewohnern des vor-mutigen Loui- 
sianagebtets, den Jndianern rverden ver- 

.ichiedene Stämme durch Femiliengrurv 

.ven repräsentirt sein, die in von ihnen 
j selbst erbouten säusern respektive Hüt- 
tten wohnen und sich in der Weise be- 
’schästigen werden, wie es bei ihnen gungl 
jund gäbe wur, bevor die ersten Weißeni 
bei ihnen erschienen waren. Jnt Gegen- l 

sah hierzu wird sich dicht dabei eine Jn- 
diunerichule von modernster Einrichtung- 
befinden. T 

Der Passagieriug No. « der QI 
so M. Bahn wurde zur Abwechslung; 

vrvieder einmal angehalten und die » Seele« 
in dem Erpreßivagen gesprengi und der( 
Schrank, sowie auch der Wagen, bös zusZ 
gerichtet. Es ist dies das siebente Mal i 
in den letzten pour Jahren, daß dieserj 
Zug von Räubern angehalten worden ist.i 
Diesrnal geschah der Uebersnll Ls Mel-. 
len von Amvzonia in Missouri, nichi’ 
weit von St. Joseph. Wieviel die Räu- 
ber erbeuteten, wird nicht gesagt, nur 

heißt es, daß eo nicht viel gewesen sei. 
Tie Passagiere wurden nicht belästigt, 
nur dein Kviidukteur 820 abgenommen 
Der Raub geschah, indem einer der Räu- 
der den Zug bestieg und während der 
zehrt über den Tender noch der Loko- 

Zmvtive kletterte, urn dem Jngrnieur nnd 

l, 

heizer mit vorgehaltene-n Revocver zu 
bedeuten, on einer Stelle wo eine Later- 
ne wor, onznhntten Vier waren noch 
dtet Kette; Losotnotioe und Erz-reizten- 
gen wurden losgekuppelt und eine Strecke 
noton gefahren, wo dann die Spang- 
ung vorgenommen wurde, worauf die 
Räuber oekdufteten. Man hat soweit 
keine Spuk von ihnen. 

Die repubtikonifche Columlms 
»Ttmes« nnterftüyt den demokratischen 
Kandtdoten Solln-on für Odekrtchtetn 

—- Bücher jeder Att, sowie Zeitschrif- 
ten, dess. P· Windolph, Grund Jslcmds 

J- 
spotbe Unten no- Doe ihn Its-o zurück 

Bin Bukltngton Not-te 

Füt- die M-Sat-Ben Fettltchkettem 
Am :!., 5., A» 7. und S. Oktober verkauft 

du Burltngton Billete nach Intaha nun 
Hintahrtspreis für die Rundtetje für den vom 
l. des tutn m. October tstottftndenden As 
See-Wen tsarneoai. 

Bezüglich der Attratttonen wird det- dies-: 
jährige Cornet-at umfangreicher und besser 
tem ais je zuvor. Da werden etne get-Heilu- 
zoht gänzlich neuer Schlagee Hein, darunter-. 
.-lhe Isaoe ot the Winds·, »Tentple o! Mu- 
ftt·, Wen Hat« und ,Loop the Loop«. 

Blumenoamde am Nachmittag des 7. Ott- 
tsine pro tttronende etettcttche Patode von 

den Rittern er AtsSotsVen findet am Abend 
des s. Oktober statt. 

Ver-paßt sie nicht. 
Für volle Etnzetheiten tragt den Igent. 
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ZMänncr Herbst 

; VWAnzüge uiid Uebeirökke W: 
Nie zuvor ist dem Publikum Grund Islands eine derartige Auswahl wirklich feiner Kleidun 

vorgelegt worden, die so vollständig und exclusiv in all’ den neuen Tuchen und Stoffen für Anziige un 

Uebeköcke war, wie die gegenwärtig von uns offerirte 
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Männer-Anzüge. 
Männer-Anzüge aus Kammgsmz Unserem-, Chevtot:, 

Homeipum und Zweck-steifem Presse: III-Qu, OOLMY 07 W, 
88.ou, san-L du«-m Stum, 012.»0, Us- .-u, fu«-o 
und aufwärts bis zu 825.UU. 

Ueberzieher. 
Ueber-ziehet für Männer, Knaben und Rinden Ja al- 

len Mach-wem allen Größen und in allen Preiglogen von 

O l .50 III I25.00. 

C.orduroy-chidnng. 
Corducoy-Röcke, :Vofrn und -W»«ien, Röcke aus Segeltuch 

für Männer und Knaben. 

Hüte und Mützen. 
Tit berühmten » S l e t s o n« und » T t ge t« Etiquets 

ten. Zwei der bestens bekannten Mach-rette im Markte. 

Alle Fano-m Schattitungen und Größen. 
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Das Geichäftshaus welches das Publikum niemals irrelcitsi. 

OTlle GLOBS cLOTIsIlNG cOlIlPAdlY. 


